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Prof. Dr. Rainer Fischer - neues
Beiratsmitglied der V+ Management GmbH
Der V+ Management GmbH ist es gelungen, Prof. Dr. Rainer Fischer als
Beiratsmitglied für die V+ Fonds-Gesellschaften zu gewinnen. Herr Prof.
Fischer [1] leitet seit 2001 in Aachen das Institut für Biologie VII (Molekulare
Biotechnologie), das Fraunhofer-Institut für Molekularbiologie und
Angewandte Oekologie IME-MB und in Newark (Delaware) das Fraunhofer
USA Center for Molecular Biotechnology und seit 2009 das CSB Center for
Systemsbiotechnology in Chile.

Lebensnahe Forschung
Die Institute widmen sich der angewandten Forschung  und Entwicklung im Fach Lebenswissenschaften
auf dem Gebiet der Molekularbiologie und Ökologie. Das Fraunhofer IME betreibt Forschung und
Entwicklung in den Bereichen Pharma, Medizin, Chemie, Landwirtschaft/Umweltschutz und
Verbraucherschutz.

Praktische Anwendung
Der Aachener Teil des Instituts entwickelt neue Technologien zum Diagnostizieren und Therapieren
menschlicher und tierischer Krankheiten. Nutzpflanzen und Nahrungsmittel werden vor
krankmachenden Einflüssen geschützt. Der Schmallenberger Teil des Instituts erkennt und
beurteilt die Chancen und Risiken synthetischer und biogener Stoffe für Umwelt und Verbraucher.
Schützende Strategien werden entwickelt und umgesetzt.

Orientiert an Kunden
Die Forschungsleistungen, Entwicklungsleistungen und Dienstleistungen sind in Geschäftsfeldern
gebündelt und orientieren sich an unterschiedlichen Kundenkreisen: Funktionelle und angewandte
Genomik, pharmazeutische Produktentwicklung, Pflanzenbiotechnologie, integrierte
Produktionsplattformen, Pflanzenschutz, Chemikalien- und Produktsicherheit, Boden- und
Gewässerschutz, Umweltmonitoring, Lebens- und Futtermittelsicherheit.

Prof. Dr. Rainer Fischer - Mitbegründer vier weiterer Startups
- 2003 die AAvandgarde Laboratories AG in Aachen
- 2004 die PharMedartes GmbH in Bochum
- 2006 Medusa Biotech in Kuala Lumpur sowie Malaysia
- 2009 die AgroProtect GmbH in Aachen

Ziele des Beirats
Der Beirat [2] der V + Management GmbH – bestehend aus Dr. Heribert Bohlen, Dr. Bernd Wahle und
Prof. Dr. Rainer Fischer - berät die V+ Fonds-Gesellschaften mit kompetentem Fachwissen. So können
die V+ Fonds-Gesellschaften ihrem selbstauferlegten V+ETHIK-INDEX folgen, solche Unternehmen
durch Beteiligungen zu fördern, die einen ethisch vertretbaren Geschäftszweck verfolgen.

Quellen:
[1] http://de.wikipedia.org/wiki/Fraunhofer-Institut_für_Molekularbiologie_und_Angewandte_Oekologie
[2] http://www.venture-plus.de/Beirat.n53.html
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Der Finanzdienstleister und Unternehmensberater Michael Vogel in Köln widmet sich seit 2002 erfolgreich dem
Schwerpunkt Venture Capital / Private Equity. Seine Weiterbildung zum Venture Capital Spezialisten an der FH München
mit Abschluss 2005 bis 2006 rüsteten ihn aus, bisher Beteiligungen an zwölf Unternehmen durch zwei Fonds-
Gesellschaften mit aufzulegen. Diese positive Entwicklung der bisherigen V+ Fonds-Gesellschaften setzt die V+ GmbH &
Co. Fonds 3 KG im Verbund mit dem Wirtschaftsprüfer Uwe Kerner aus Dresden, Beiräten und Kooperationspartnern
fort. Der private Anleger sollte aus reinem Eigeninteresse in die deutsche Wirtschaft investieren und somit ein
Fundament für Ideen und Innovationen schaffen. Entsprechend der V+ Philosophie „Gib Geld einen Sinn!", investiert die
V+ GmbH & Co. Fonds 3 KG die Anlegergelder im Bereich „Direktbeteiligungen" ausschließlich nach dem ihr selbst
auferlegten V+ ETHIK-INDEX. Nach diesem Index zielt das V+ Beteiligungsprinzip darauf ab, sich vorrangig an
Unternehmen zu beteiligen, welche sich mit ihrem Produkt oder ihrer Technologie möglichst von anderen Unternehmen
abheben. Die Zielunternehmen haben ihren Sitz vorrangig in Deutschland, Österreich oder der Schweiz. Dies wird
komplettiert durch einen ethisch vertretbaren Geschäftszweck im Sinne von Produkten, Dienstleistungen oder
Erfindungen aus Bereichen, welche die Welt nachhaltig verbessern können und den Menschen unserer Gesellschaft
einen nachvollziehbaren Mehrwert bieten.
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